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Trotz der in den letzten Jahren gemachten Fortschritte ist die Luftverschmutzung vor allem in 
Städten noch immer ein Problem. Die Immissionsgrenzwerte für Ozon, Stickoxide und Feinstaub 
werden regelmässig überschritten und haben schädliche Auswirkungen auf die Gesundheit der 
dort lebenden oder arbeitenden Personen. Einen grossen Anteil an der Luftverschmutzung in den 
schweizerischen Städten haben die motorisierte Fahrzeuge.  

Eine mögliche Lösung, die eine Entschärfung der Luftverschmutzung in der Stadt bringen könnte, 
sind „low emission zones“ (LEZ). Also Zonen, die von den umweltschädlichsten Fahrzeugen befreit 
sind. In Europa gibt es bereits mehr als 60 LEZ unterschiedlicher Grösse, die alle erfolgreich 
eingeführt wurden und signifikante Effekte auf die Luftqualität haben. 

In der Schweiz sind die nationalen gesetzlichen Grundlagen für die Einführung von LEZ noch nicht 
geschaffen. Basel sollte aber - wie Genf - eine Vorreiterrolle einnehmen und Vorbereitungen 
treffen, dass spätestens bei Schaffung der nötigen gesetzlichen Grundlagen eine solche LEZ 
eingerichtet werden kann. Auch sollte überlegt werden, ob in Basel bereits jetzt als Pilotprojekt 
eine solche LEZ geschaffen werden kann.  

Gleichzeitig mit der Verbesserung der Luftqualität in der Stadt, hätten LEZ auch noch einen 
Fördereffekt auf Fahrzeuge mit umweltfreundlichen Technologien. Um diesen Technologien zum 
Durchbruch zu verhelfen, können LEZ äusserst hilfreich sein. 

Ich bitte daher die Regierung zu prüfen und zu berichten,  

1. Ob es möglich wäre in Basel eine LEZ einzuführen. 

2. Welche gesetzlichen Grundlagen für die Einführung einer LEZ nötig wären. 

3. Welche LEZ-Modell für Basel geeignet wäre. 

4. Wo mögliche geografische Grenzen einer LEZ liegen würden. 

5. Ob es sinnvoll wäre in Basel als nationales Pilotprojekt eine LEZ einzurichten. 
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